
Muskelschmerzen nach Impfung – was ist normal?
Einige Stunden nach einer intramuskulären Impfung kann es bei vielen Menschen zu 
muskelkaterähnlichen Beschwerden im Bereich der Injektionsstelle kommen. Schwel-
lungen, Rötungen und Schmerzen können dazukommen – ebenso Müdigkeit und 
grippeähnliche Beschwerden.
Diese Symptome entsprechen einer völlig normalen Impfreaktion. Eine Impfung muss 
zu einer Aktivierung des Immunsystems führen, damit der Abwehrschutz aufgebaut 
wird. Aktivierte Immunzellen wandern an die Einstichstelle und vermitteln diese 
Reaktion des Immunsystemes.

Starke Schwellung am Arm – warum? Was kann ich tun?
Um die Impfwirkung zu verstärken, sind in manchen Impfstoffen (z.B. Tetanus, Diph-
therie oder FSME) pharmazeutische Hilfsstoffe (sog. Adjuvanzien) enthalten. Diese 
Stoffe reizen das Gewebe und es kommt zu einer vermehrten Durchblutung. Es kann 
aber auch vorkommen, dass die Einstichstelle anschwillt, sich rötet und schmerzt. In tet und schmerzt. In 
diesem Fall sollten Sie die Einstichstelle kühlen und den betrofroffenen Muskel schonen. n betroffenen Muskel schonen. 
Nach etwa drei Tagen klingen die Beschwerden in dn der Regel ab.n in der R

Krankheitsgefühl über mehr als 3 Tagage – ist das normal?Tage 
Bei Lebendimpfungen (z.B. Masern)n) treten weniger Lokalreaktionen auf, da hier ern) tr
der Zusatz von Adjuvanzien nicht von t nötig ist. Solche Impfstoffe enthalten in der Regel cht nö
abgeschwächte Impfviren, die te Imwächte sich im Körper vermehren. Die Reaktion des Immun-ie sic
systems verläuft ähnlich wierläuft ähnlis verlä e bei einer tatsächlichen Infektion. Die Krankheitssymp-wie b
tome dagegen treten in seegen treten in sdageg hr abgeschwächter Form auf. Mattigkeit, Krankheitsgefühl sehr gkeit, Krankheitsgefühl 
und a h leichtes Fieber auch können bis zu 14 Tage lang vorliegener kö Bei starken Beschwer-iegen. Bei starken Beschwer-
den lte man sich in n sollt ärztliche Behandlung begeben.n är n.

M rfachimpfungMehr – auch Mehrfachreaktiong – möglich?on mö
B MehrfachimpfBei ungen wird mit einer pfu

ektion gegen mInjek mehrere Krankheiten im-me
unisiert. Da gemu nauso viele Adjuvanzienen n 
thalten sind went e in einer Einfachimpfungwie ng, 
uss auch nichmu mit stärkeren Beschweht wer-
en gerechnet wde werden. Allerdings gibt w s es

mpfstoffe, die Im generell besser vertragg n gen
erden (zwe .B. Ki derlähmung), und solcnd , che,
e häufig Lokdie alreaktionen hervorrufka fen 

(z.B. Tetanus).B

N ch UnklarheiteNoc en? Fragen Sie uns!ten
W helfen gerne!Wir h e!
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Verwendete Acrobat Distiller 8.0/8.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v4.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 8.0/8.1 kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Ja
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 210.001 Höhe: 280.002 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: ZIP
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: ZIP
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: PDF/X-3 (kompatibel mit Acrobat 4.0)
     Wenn nicht kompatibel: Fortfahren
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
     Als Fehler melden: Ja
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: ISO Coated
     Kennung der Ausgabebedingung: 
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): 
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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